
Rechnungen der Kellerei KirkeI

Die Rechnung der Kellerei Kirkel aus dem Jahre 1438/39

Landesarchiv Speyer, Bestand B 3, Nr. 628 (fol. 1-10)
Zur Beschreibung vgl. oben, S. 15. Die Rechnung enthält nur Naturalien, Geld
fehlt. Auffol. V steht links neben der eingerückten Überschrift von späterer Archi¬
varshand und mit dunklerer Tinte die Angabe <K>yrckel

|
<14>38, die teils durch

die Innenseite des Einbanddeckels überklebt ist.

< Rechenunge v>on all(er)hande frücht(en) |
< körn vnd

haber> n vnd von wine, als
j

<ich zu Kir>ckel inge-
nom(m)e(n) vnd vss|<geben> han von d(er) zijt, als ich
my(ne) |

r(e)chenu(n)ge beslosse, daz geschacke vff
|

sundag vor S(anc)te Gergen tag anno
|
(14)38, vnd hel-

det inname
|
vnd alle vssgabe von dem vorgeschr(iben) |

sundag mit vff sundag wid(er) vor S(anc)te
|
Gergen tag

in mass(en) h(er)nach geschr(iben)
Inname vo(n) kor(n)
It(em) von dem lantrecht zü Kirckel

j
6 mald(er) kor(ns).

It(em) von den von Rorbach VA m(a)l(ter) kor(ns) |
zü schaffe.

It(em) vom zehend(en) zü Limpach 16 m(a)l(ter) ko(ms) |
vnd 2 fass zü myns

h(er)n teile.

It(em) 6 mal(der) ko(rns) vom zehend(en) zü Fürte.

It(em) 7 mald(er) ko(rns) zü
34

j
Hasel vom schaffe.

It(em) bleib ich myme gnedig(en) h(er)n schüldich
|
61 A m(a)l(ter) ko(rns) AA

sest(er).

It(em) zü Dorrenbach von hüpgüd(er)n
|
5 mald(er) ko(rns).

It(em) vo(n) d(er) mülen zü Limpach 12 m(a)l(ter) ko(rns) vnd |
get daz czile alle

zijt vss vnd ane zü Winacht(en).
It(em) d(er)er selczer A m(a)l(ter) ko(ms) vo(n) eime velde.

It(em) Rasen Ped(er) 1A malder vo(n) eime velde.

it(em) Hensel snyd(er) vnd sin gemein(er) 6 fass ko(rns) |
von eime velde, git alle

ja(r)e 2 fass, ist eilfja(r)e
|
v(er)sessen.

It(em) üsser myns h(er)n schüre getrüssen 70 vnd
|

lA m(a)l(ter) ko(rns).
It(em) uss d(er) müle(n) zu Kirckel 22 mald(er) ko(rns).

it(em) A'A mald(er) wyss vo(n) d(er) selben mülen.

It(em) vom schaff zü Limpach 2 m(a)l(ter) ko(rns), vo(n) 3 ja(re)n
|
vnd was

v(er)gang(en), vnd ist ma(n) kümen dar by ko(m)me(n).

34 Vor zü gestrichen vom zehend(en).



LA Speyer, B 3, Nr. 628, 1438/39

It(em) (iff dem Vierh(er)n<wa>lde 1 m(al)d(er) kor(ns) | vo(n) !ants|recht auch von
2 ja(re)n.

It(em) 5 fass ko(rns) von d(er) Serre(n) erbe.

Su(mm)a 217/4 malder korns 2 fass 1
lA sest(er).

[l v] <Vssgabe an körn >

<It(em) vff suntag vor Gergentag mit> |
vff sundag nach Exaltacionis Crucis tag’ 5 , |

sint 14 tage, vnd ist hie gewest 15
| mensche(n) vnd Wilderich, Weckl 8 tage

j 7

wag(en) fürt(en) meste üss 2 tage, vnd
|

18 frauwe(n) jaden in den gert(en).
V(er)eczt

|
3 m(a)l(ter) ko(rns).

It(em) von dem sündag vor des Heilig(en) |
Cruczes tage mit uff sundag vor Ürba-

ni,
j
sint 14 tage, ist hie gewest 15 p(er)sone(n) |

hüssgesindes vnd 9 pluge, die
felde

|
brachtent vnd Wilder(ich) stcdig vnd

|
2 frauwe(n), die jaden in den gerten

by d(er) mule(n) 2 tage. V(er)eczt 3 m(a)l(ter) ko(rns).

lt(em) von dem obgeschr(ibenen) süntag vor
|
Vrbani mit uff süntag Phente-

cost(en), |
sint 14 tage, vnd ist hie gewest 15

| mensche(n) hüssgesindes, Wil-
der(ich), junch(er) |

Lantsidel mit 16 p(herden) 1 imss, Weckel
[
VA tag, 4

jed(er)ssen 1 tag.
|
V(er)eczt 2 m(a)l(ter) ko(rns).

It(em) von dem heilig(en) Phingest(en) tag
|
mit üff suntag nach fest(um)

Corp(or)is (Christi), |
sint 14 tag, ist hie gewest 15

|
menschen, Wilder(ich), vnd 7

wag(en) | furt(en) mest uss 1 tag, vnd 7 mensche(n), |
die luden, 2 plug(er) 2 tage

die
|
zu acker gingent, vnd 1 megd(e), | d(ye) grass maget i(n) dem mule(n)gart(en) |

1 tag, do enby <ist> v(er)eczt 4 m(a)(der) ko(ms).
Su(mm)a 12 mal(der).

[2 r
] <Item von dem> suntag nach Vnsers [nach] | <Corp(oris) Ch(risti)> mit sundag

Pet(ri) (et) Pauli, sint
j
14 tage, ist hie gewest 15 mensche(n), | Wilder(ich) ste-

dig(e), 60 roder 2 tage,
| it(em) Pet(er) d(er) bode vo(n) Liechtenb(er)g 2 tage,

|

d(er) jeg(er) von Zweinbr(ucken) mit 7 hund(en) |
8 tage, d(er) jeg(er) von Werss-

wil(e)r 2 ym(b)ss.
|
V(er)eczt 5 m(a)l(ter) ko(rns).

lt(em) von sundag Pet(ri) (et) Pauli mit üff
j
sundag Marg(r)ethe, sint 14 tage, ist

hie
| gewest(en) 15 mensche(n) Wil(d)er(ich), d(er) jeg(er) |

von Zweinbr(ucken)
14 tage, junch(er) Niclas |

1 ym(b)ss mit 7 p(er)d(en), 2 steinme(t)ze(n) 14
|
tage,

16 mensche(n) 2 tage, macht(en) |
hauwe zu Eynede, 15 megd(e) maget(en) j

hau-
we zü Limpach 1 tag vnd 20 mensch(en) |

daz selbe hauwe macht(e) 2 megd(e) zu |

Limpach 2 tage vnd 5 frauwe(n) halffe(n) |daz selbe hauwe mache(n) doenbinnen. |

V(er)eczt 4 m(a)l(ter) kor(ns).

35

35 Exaltatio Crucis, Kreuzerhöhung, am 14. September, ist hier falsch (!); gemeint ist Inven-
tio Crucis, Kreuzauffindung, am 3. Mai.
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It(em) von süntag Marg(are)the mit uff | suntag nach Jacobi, sint 14 tage,
|
ist hie

gewest 15 mensch(en), Wilder(ich),
|
2 Steinme(t)ze(n) 14 tage, 30 wag(en) |

fort(en) hauwe inne 1 ym(b)ss.
|
V(er)eczt 4 m(a)l(ter) ko(rns).

Su(mm)a 13 m(a)l(ter).

[2 V

] It(em) von süntag nach Ja(cobi mit vff) |
suntag Laürencij, sint 13 tag<e ist hie>

|

gewest daz hüssgesinde vnd Wilderich,
|
2 steinmecze(n) 9 tage, 24 snid(er) 1 tag,

|

ey(n) wag(en) furt daz ko(m) inne 1 tag vnd | junch(er) Niclas mit 1 1 p(er)de(n) 1

tag vnd nacht.
|
V(er)eczt 4 m(a)l(ter) ko(ms).

It(em) von Laürencij mit uff sundag
|
Bartholomei sint 13 tage ist hie gewest

|
daz

ingesinde Wilderich 2 steinmecze(n) |
8 tage 16 mensche(n) 1 tag fure(n) zü |

acke¬
re 2 frauwe(n) 1 tag hanff uss(er) zoge(n) |

5 wag(en) bracht(en) hab(er)n v(o)n
Kirp(erg)h 1 ym(b)ss.

|
V(er)eczt 4 m(a)l(ter).

It(em) von süntag Bartholomei mit uff
|
suntag vor Nativ(itatis) Mar(i)e sint 14

tage ist hie gewest daz hüssgesinde vnd
| Wilder(ich) vnd 62 mensche(n) (die) daz

rod | seget(en) vnd holz uss furt(e) 2 steinme(t)ze(n) |
14 tage vnd 6 vo(n) Erbach

bracht(en) | kor(n). |
V(er)eczt 4 m(a)l(ter) ko(rns).

Su(mm)a 12 m(a)l(ter).

[3 r
] <Jtem von suntag vor Nat>ivitat(is) Ma(r)ie mit uff [suntag] |

süntag Mathei sint 14
tage vnd ist

|
hie gewest der ingesinde Wilder(ich) |

2 steinmecze(n) 8 tage 38 plu-
ge 1 tag

|
die daz rod seget(en) Pet(er) jeg(er) 8 tage

| 5 frauwe(n) 2 tage flass zu
breche(n). |

V(er)eczt 4 m(a)l(ter).
It(em) von suntag Mathei mit uff süntag

|
nach R(e)migi sint 14 tage ist hie

j ge¬
west daz ingesinde Wilderich

| 15 mensche(n) die mest uss Hirten
|
2 tag 10 men¬

schein) zu acker fiire(n) |
7 tage.

|
V(er)eczt 3 m(a)l(ter) kor(ns).

It(em) von süntag nach R(e)migi mit uff
|
suntag nach Luce sint 14 tage

|
ist hie

gewest daz ingesinde vnd
|
Wilderich vnd 2 frauwe(n) flass zu

| swing(en) vnd
hanffe vnd zü hechheln

|
4 tage d(er) jeg(er) von Zweinbr(ucken) 8 tage | mit sy-

ne(n) hünden. |
V(er)eczt 3 m(a)l(ter).

It(em) von suntag nach Luce mit üff
|
suntag Om(nium) Mar(tyrum), sint 14 tage,

|

ist hie gewest daz ingesinde vnd
| Wilderiche.

|
V(er)eczt 3 m(a)l(ter).

Su(mm)a 13 m(a)l(ter).

[3 V
] It(em) von süntag Omn(ium) Mar(tyrum) <mit uff> |

süntag vor Elisabeth, sint 14
tage,

|
ist hie gewest daz ingesinde vnd

| Wilder(ich), 2 steinmeze(n) 2 tage, mach¬
ten

|
die oben in den stoben, vnd 1 münich

|
2 tage, büsste die finst(er)n.

|
V(er)eczt

3 m(a)l(ter).
It(em) von suntag vor Elisabet mit | uff sündag Andree sint 14 tage

|
ist hie gewest

it(em) daz hüssgesinde
| Wilder(ich) vnd 9 wag(en) furt(en) holze |

zu eyme zune
hind(er d(er) bürge |

1 ym(b)ss. j V(er)eczt 2 m(a)l(ter) ko(rns).
It(em) von süntag Andree mit uff | sundag Lucie sint 14 tage ist hie

|
gewest daz

ingesinde Wilder(ich) |
1 zim(mer)ma(n) 8 tage.

| V(er)eczt 2 m(a)l(ter) k(oms).
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It(em) von süntag nach Lucie mit
|
uff sündag d(er) Kindeiine tag

|
sint 14 tage ist

hie gewest
|
daz ingesinde Wilder(ich). |

V(er)eczt 2 m(a)l(ter) ko(rns).
Su(mm)a 9 m(alder).

[4 r
] lt(em) von suntag d(er) Kindelin tag mit

|
uff süntag nach Pauli he(re)miti, sint

|
14

tag, ist hie gewest daz ingesinde
| Wilder(ich) Thiebolt 8 tag juneh(er) |

Niclas
selbe funffte 3 tage 2 nachte.

|
V(er)eczt 3 m(a)l(ter).

It(cm) von suntag nach Pauli mit uff
|
sundag (Con)u(er)sio Pauli sint 14 tage ist

|

hie gewest daz ingesinde Wilder(ich) T(hiebolt) |
20 mensche(n) 8 tage die

zunt(en) vmb |
die bürg, faut W(er)nh(er) 2 nacht mit

|
9 p(er)den). j V(er)eczt 4

m(a)l(ter).

It(em) vo(n) süntag (Con)u(er)sio Pauli mit uff
|
suntag nach S(anc)te Agathe sint

14
|
tage ist hie gewest daz ingesinde vnd |Wilder(ich) vnd 36 mensche(n) furt(en) |

dorne 1 ym(b)ss vnd faüt W(e)mh(er) 1 ym(b)ss mit 6 p(er)d(en). |
V(er)eczt 4

m(a)l(ter).

lt(em) vo(n) suntag nach Agathe mit
j
uff sündag Sancte Peters tag

|
sint 14 tage ist

hie gewest: lt(em) daz ingesinde, Wilder(ich) vnd |
1 1 mensche(n), fort(en) dorne 1

ym(b)ss
| junch(er) Niclas mit 6 p(er)d(en) 1 ym(b)ss

| it(em) 3 zem(mer)ma(n) 8
tage, die

|
holcz felt(en) zü eyn(er) ale kest(en) vnd |

zü eyme erck(er). |
V(er)eczt 4

m(a)l(ter).
Su(mm)a 15 m(a)l(ter).

[4 X

] It(em) vo(n) suntag s(an)cti Pet(er)s tag bit
|
suntag vor Halpfast(en) sint 14

|
tage

ist hie gewest daz ingesinde
| Wilder(ich) 4 ze(m)me(r)ma(n) 10 tage vnd

j d(er)
ampt(man) 1 nachte mit 5 p(er)d(en) vnd |

8 schüze(n) 9 tage meist(er) Jorg |
vnd 1

knecht 1 ym(b)ss Johan vnd
|
Brendelinge 1 ym(b)ss 16 pluge(r) saget(en) |

1 tag
hab(er)n vnd 8 frauwe die

j grube(n) in den g(er)t(en) 2 tage.
|
V(er)eczt 6

m(a)l(ter) ko(ms).
It(em) vo(n) süntag vor halpfast(en) mit |

uff suntag vor Ann(un)ciatio Ma(r)ie
|

sint 14 tage ist hie gewest it(em) |
daz ingesinde, Wilder(ich), meist(er) |

Gerge 11

tage, 3 schüze(n) 14
|
tage, 4 ze(m)me(r)ma(n) 14 tage, 1 bode

j
von Liechtenb(er)g

2 nacht, 2 pluge
|
2 tage haber(n) saget(en) 2 tage, 2

j wag(en) furt(en) holze zu den
ercker(n) |

1 tag.
|
V(er)eczt 5 m(a)l(ter) k(oms).

lt(em) vo(n) suntag vor Ann(un)ciatio
|
mit uff sundag dem heilig(en) Oster|tage

sint 14 tage ist hie gewest
| it(em) daz ingesinde wol uff 16

| mensche(n) Wil-
der(ich) 2 schüze(n) 14

|
ecker 8 tage 4 zem(mer)a(n) 12 tage

| junch(er) Niclas mit
6 p(er)d(en) 1 nacht

|
vnd d(er) wag(en) d(er) fisch furte 1 nacht.

|
V(er)eczt 4

m(a)l(ter).
S(um)ma 13 m(a)l(ter).
S(umm)a su(mm)a(rum) in d(a)z huss 89 m(a)l(d)e)r.

[6 r] <Vssge>ben von ko(rn)
It(em) dem parh(er)n zu Limpach 3 m(a)l(ter) kor(ns).
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It(em) dem porten(er) 6 m(a)l(ter) ko(ms) vnd get
|
sin jare ane vnd vsse zü Win-

nacht(en).

It(em) Heinschin 4 m(a)l(ter) ko(rns).

It{em) 1 malder kor(ns) in gedinge von der oley|mulen.

It(em) 5 Vi malder kor(ns) vmb 1 wade vnd
|

1 Stellegarne vnd 1 zerbel zü dem
|

gelde.

lt(em) 4 malder kor(ns) umb 19 fessel salczs.

It(em) Affenstein 1 malder ko(ms), als er mit
|
dem wagen ginge die fische zü

furen.

It(em) den wechtern in dem cwingel
|

1 malder kom.

It(em) von den wissen zü megen zü
|
Einede V2 m(a)l(ter) ko(rns) zü dem gelde.

It(em) 11 m(a)l(ter) ko(ms) geseget.

It(em) han ich v(er)kaufft 5 m(a)l(ter) ko(rns) |
zü Sarbrucken.

It(em) v(er)kaufft dem smyde zü Birbach
|
2 m(a)l(ter) ko(rns).

It(em) han ich verkaufft 4Vi malder weisse(n) |
quamen von der mülen.

It(em) Peter wagener 1 m(a)l(ter), daz er des |
Zolles warte.

It(em) Rosenhans Cleschin /2 m(a)l(ter) körn |
von ein(er) wiesen zu fegende^'.

Su(mma) 50 vnd V2 m(alter) k(orns).

[6'] Su(mma) Summarum 1391/2 m(a)l(ter) <koms>.

[7 r
] <Inname> von habern

It(em) vom zehenden zu Limpach 15 malder h(aber) |
vnd 2 fass zu myns hern

fertel.

It(em) 6 fass habern doselbs vor rüben|zehenden.

It(em) vom grase zü Geilbach 3 m(a)l(ter) ha(bem).
It(em) verleip ich myme hern schuldich

|
13 /2 m(a)l(ter) habern 1 fass.

It(em) 1 /2 m(a)l(ter) hab(er)n zü landessrecht
|
zu Kirperg.

lt(em) 6 m(a)l(ter) hab(er)n vom zehenden
|
zü Fürte.

It(em) han ich kaüffte 4 m(a)l(ter) hab(er)n.

lt(em) von eime güde zü Nydergeilbach
|
14 fass habern.

It(em) vom brotbacken zü Castel
|

1 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) hat Gürtenhengest 1 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) Gebürchin von Onewilre ‘/2 m(a)l(ter) hab(er)n.

36 Vor fegende gestrichen megende.

36



LA Speyer, B 3, Nr. 628, 1438/39

It(em) 1 fass hab(er)n von landessrecht zü Dorrenbach.

It(em) von Obergeilbach 7 m(a)l(ter) hab(er)n |

frechthab(er)n.

It(em) von junch(er) Frider(ichs) luden von
|
fernet und von hüre 214 m(a)l(ter)

h(abern).

lt(em) üsser der schüre(n) getrlissen 30
j m(a)l(ter) hab(er)n,

Su(mma) 88 m(a)l(ter) hab(er)n.

[8 r
] <Vssgeben> von habern

It(em) dem pharrer zu Limpach 3 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) Henschin 114 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(ern) ist Thebolt gelegen 8 tage zu Kirckel, der v(er)eczt 14 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) jüncher Niclas vnd faüt Wernher warent |zu Kirckel 3 tage vnd 2 nacht nach
|

der Drygen Könige tage mit 5 perden, v(er)eczt j
114 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) was faüt Wernher zü Kirckel üff
|
Vincentij mit 9 p(er)den 2 nacht, v(er)eczt

|

114 m(a)l(ter) hab(er)n.

lt(em) faut Wernher uff dinstag nach Puri|ficationis mit 6 p(er)d(en), v(er)eczt 3

fass habern.

It(em) jüncher Niclas 1 nacht mit 6 perden
|
in der Palmwochen, v(er)eczt 14

m(a)l(ter) hab(er)n.

lt(em) die hünre vnd gense vnd daz
j
mastviehe vnd die kelber gessen 5 m(a)l(ter)

hab(er)n.

It(em) hat my(n) phert gessen 20 m(a)l(ter) hab(er)n.

It(em) die dru37 wag(en)phert 3714 m(a)l(ter) gessen.

It(em) 3 m(a)l(ter) hab(er)n zü brymele.

lt(em) han ich gesageten 13 m(a)l(ter) hab(er)n.

Su(mma) 8714 m(a)l(ter) 2 fass hab(er)n.

[9 r
] Inname von wine

lt(em) vffmandag vor Folckerskirchen |
kirwe 1 fudfer) wins.

It(em) vff fritag vor Sancte Lucas tag
|
9 ame wins.

It(em) vff fritag nach Martini 14 fuder wins.

It(em) vff Faschnacht 1 fuder biers.

It(em) 14 fuder wins vff süntag vor Halpjfaschnacht.
It(em) 1 fuder birss.

Su(mma) 2 fud(er) und 4 Zaber(er) ame(n) |
vnd 214 fuder biers.

37 Nach die über der Zeile eingefügt dru.
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Vssgabe von wine
It(em) von mondag vor Folckerskirche(r) |

kirwige mit Mag(da)le(ne) ist gedrunk-
ken | 1 fud(er) wins.

It(em) von fritag vor S(anc)te Lucas tag
|
mit auff fritag vor Marti(ni)gedrunck(en) |

9 Zab(erer) ame.

lt(em) vo(n) fritag nach Marti(ni) mit uff ]
Fasnacht ist gedrunck(en) Vi fud(er)

wins.

It(em) von Fasnacht mit vff suntag
|
Quasimodo ist gedruncke(n) 1 fuder birs.

Su(mma) 1 Vi fuder vnd 4 Zab(erer) amen |
vnd 1 Vi fuder biers.

[10 v

] Inname ub(er)triffet vssgabe an korne nach
|
inhalt diss registers 78 m(a)i(te)r 2

fass
|
vnd 1 V-i sester.

Inname’ 1'' ub(er)triffet vssgabe an hab(er)n nach
|
inhalt diss regist(er)s 2 fass

hab(er)n.

Inname ub(er)triffet vssgabe an wine vnd an
|
biere V2 fuder wins vnd 1 fiid(er)

biers39 .

Vor Inname gestrichen It(em).
39 Die Wörter wine und biers sind durch Löcher im Papier beschädigt.
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